
 

 
 

DIE BERTELSMANN PAPER POLICY 
 

 
Die Bertelsmann Paper Policy 
 
Die Paper Policy ergänzt unsere Umweltstrategie und -politik. Papier ist und 
bleibt der wichtigste Rohstoff für die Bertelsmann SE & Co. KGaA und ihre 
Unternehmensbereiche. Wir verwenden verschiedenste Papiere für die 
Herstellung von Büchern, Zeitschriften, Katalogen und anderen 
Drucksachen, sowie in der Erbringung von Druckdienstleistungen und in der 
Bürokommunikation. Deshalb fördern wir den verantwortungsvollen, 
effizienten und schonenden Umgang mit dieser Ressource und die 
Reduktion von Papierabfällen. 
 
Die Beschaffung und Nutzung von Papier 
 
Es ist unser Ziel, dass Papier verantwortungsvoll, effizient und schonend in 
der gesamten Wertschöpfungskette eingesetzt wird. In unserer Funktion als 
Einkäufer von Papier können wir positiv auf unsere Lieferanten einwirken. 
Entscheidungsprozesse rund um das Papier sollen nachhaltig einen 
Ausgleich zwischen ökonomischen Erfordernissen und ökologischen 
Anforderungen erzielen. Bertelsmann und seine Unternehmensbereiche 
setzen sich mit Nachdruck dafür ein, dass das Papier, welches wir 
verwenden, nur aus nachweislich gut geführter und glaubwürdig zertifizierter 
Forstwirtschaft stammt. Außerdem müssen Abholzung sowie 
Produktionsprozesse Nachhaltigkeitsaspekte, sowohl sozial als auch 
ökologisch, berücksichtigen. Deshalb bevorzugen wir zertifizierte Holzfasern 
und Papier mit größtmöglichem Recyclinganteil. Für die Herstellung unserer 
Papiere darf kein Holz verwendet werden, welches aus Urwäldern bzw. 
schützenswerten Wäldern stammt. 
 
Wir setzen uns für eine umweltschonende Zellstoff- und Papierherstellung 
ein, die hohen ökologischen Anforderungen genügt. Alle Printprodukte des 
Hauses Bertelsmann werden ausschließlich auf Papier gedruckt, dessen 
Zellstoffanteil entweder frei von Chlor (TCF – absolut chlorfrei) oder 
elementar chlorfrei (ECF – elementar chlorfrei) gebleicht wurde. Wir 
arbeiten bevorzugt mit Lieferanten zusammen, die die Umweltauswirkungen 
der Papierproduktion mit Hilfe von Umweltmanagementsystemen analog 
ISO 14001 bzw. EMAS steuern. 
 
Transparenz und Stakeholder Dialog 
 
Wir unterstützen Bemühungen, die zu mehr Transparenz und Nachhaltigkeit 
in der Wertschöpfungskette Papier führen. Daher verpflichten wir uns, einen 
offenen Dialog mit unseren Kunden, Geschäftspartnern und externen 
Stakeholdern zu pflegen. Wir unterstützen den kontinuierlichen Dialog zum 
Erhalt unserer Wälder und streben einvernehmliche Lösungen an. 
 
Die hier festgelegten Standards unterliegen einer regelmäßigen 
Überprüfung. 


